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nnächſt findet die namentliche Abſtimmung über diewart es Abg v Reden natl 9 Hannover ſtatt deren

üngittigkeitserklärung die Kommiſſion beantragt
Das Haus beſchließt nach dem Antrage der Kommiſſion mit 188
Geknef r n Volkspartei und das Gros des

entrums gegen 167 Stimmen
Es folgt die zweite Berathung der Militärpenſions

novelle
Berichterſtatter Abg Hahn dk Jch knüpfe einfach an n

Kommiſſionsbericht an und hoſſe daß der Reichstag durch ein
puthige rin zu h ehan Erwartungen Tauſender
die ſich daran knüpfen erfüllt eifallStaatsſekretär Jrhr v Maltzahn Schon in der Kommiſſion
habe ich erklärt daß der Bundesrath ſich angeſichts der Beſchlüſſe
der Kommiſſion die weiter gehen als die Regierungsvorlage

r Entſchließungen vorbehalten muß Jch kann dieſe Erklärung
ir wiederholenJn r Dieſe n i e en 8 de

ſion abgegeben worden rotzdem hat ſie ihren Beſchluß gele We das Geſetz nach dem Kommiſſionsbeſchlußfaßt Jch bitte daher das
Jch bitte trotz der Erklärung

anzunehmen
bg Fritzen Düſſeldorf Ctr

Geſetzentwurf en bloc anzunehmendes Staatsſekretärs den
Lebhafter Beifall
Das Geſetz wird darauf einſtimmig en bloc ange

Auf Vorſchlag des Abg Frhr v Huene Ctr wird ſofort in
die dritte Leſung eingetreten und auch in dieſer der Geſetz
entwurf ohne Debatte en bloe angenommen

Nunmehr wird die zweite Berathung der Militärvorlage
foreWiſſer bei keiner Fraktion begründet unter großer Un
ruhe des Haufes ſein Amendeinent zu dem Antrage Huene das ſich
von letzterem weſentlich dadurch unterſcheide daß nach Ablauf des
Quinguennats die zweijährige Dienſtzeit verfaſſungsmäßig
feſt gelegt werde

Abg v Helldorff dk Jch werde für den Antrag Huene
ſtimmen obgleich ich lieber der Regierungsvorlage zugeſtimmt
hätte Herr Richter hatte eine Berückſichtigung der Laien gegen
über den Sachverſtändigen verlangt dieſe Berückſichtigung iſt er
folgt und ich habe den Eindruck daß die Vorlage die Prüfung
das Rigiroſum das mit ihr in der Kommiſſion vorgenommen
wurde glänzend überſtanden hat Sehr richtig rechts Es iſt
kaum in einem Punkte gelungen Zweifel gegen die Begründung
der Vorlage vorzubringen Jch nehme keinen Auſtand ausdrück
lich zu erklären wir ſind froh daß in dieſer Situation an der
Spiße des Reiches ein ſo ſachverſtändiger Reichskanzler ſteht
Die Vorlage iſt das abgeklärte Reſultat einer langen Entwicklung
Wir haben bis zur Zeit vielfach mit Proviſorien gewirthſchaſtet
Die Vorlage von 1887 hat ein ungeheures Ausſehen gehabt aber
das machte ſich nur auf dem Papier ſo Jnfolge der raſchen Er
folge der preußiſchen Kriegsmacht hatte Europa das preußiſche
Militärſyſtem angenommen Daher iſt es unſere Aufgabe jetzt
unſer Syſtem zu vervollkommnen bis zu dem Maße was wir
überhaupt leiſten können Es handelt ſich hier um eine Reorgani
ſation wie 1862 mit der dieſe Vorlage auch einige Aehnlichkeit
hat Denn wie damals handelt es ſich nicht um zwei oder drei
jährige Dienſtzeit ſondern um eine Verſtärkung der Militärkraft
Dieſe Vorlage verſchafft uns einen Vorſprung vor Frankreich
und wir müſſen dieſen haben Denn wer von uns zweifelt im
Grunde am Beſtehen einer ernſten Gefahr Wir ſtehen einem
Kriege im Weſten gegenüber und wenn in Rußland das neue
Gewehr fertig iſt auch einer Mobilmachung und einem Auf
marſch im Oſten

Starrſinn kann man der Regierung nicht vorwerfen Wenn
ſie ſelbſt vor der Auflöſung des Reichstages und vor deren Kon
ſequenzen nicht zurückfchreckt ſo thut ſie weiter nichts als ihre
Pflicht und Schuldigkeit Jch bin im Gegenſatze zum Abg Lieberdes guten Glaubens daß ſchließlich im dentſegen Volke der

preußiſche Staatsgedanke auch im Reiche beſſer ver
ſtonden wird als Herr Lieber meint Dem Vorgehen Preußens
iſt es überhaupt zu verdanken daß wir ein Deutſches Reich
haben Beifall rechts Man mag ja in dieſem preußiſchen
Staatsgedanken manche unliebenswürdige Eigenſchaft ſehen Abg
v Vollmar Soz Sehr richtig aber der Kern dieſes Ge
dankens liegt in der Unkerordnung unter das gemeinſame Jnter
eſſe der wir die Entſtehung des Deutſchen Reiches verdaänken

Die konſervative Partei hält dieſen Gedanken hoch denn ihre
rechte hängt eng zuſammen mit ihrer Stellung zu Wehr
ragen

Ariſtokratie von dem verhaßten Junkerthum Aber dieſes hat
eine alte Geſchichte hinter ſich von der Zeit an wo das Wenden
land koloniſirt wurde bis zu der Zeit wo die Hohenzollern ihre
eiſerne Hand auf die Mark legten Die Ariſtokraten ſehen heute
ihre Aufgabe nicht mehr in dem Dienen mit dem bloßen
Schwerte ſondern in jedem Dienſte für große vaterländiſche
Zwecke Der preußiſche Partikularismus unterſcheidet ſich von

r übrigen deutſchen Länder dadurch daß er in das Reich

Abg Lieber hat ſich darüber beklagt daß der Reichskanzler
ſeine oſchaffenburger Ausführungen ins ſchlechteſte Bismärckiſch
überſetzt hat Was heißt denn das Bismarck iſt die Verkörpe
rung des Deutſchen Reiches Lebhafter Beifall dis Jn
dieſem Sinne echt Vismärckiſch hat auch der Reichskanzler dei
der Militärvorlage gewrochen und dieſes Bismärckiſch wird in
Süddeutſchland verſtanden werden Unruhe links und im Cen
trum Abg v Vollmar Fällt uns gar nicht ein Bezüglich
des Bismärckiſch Reden möchte ich ſagen Dank Lieber daß du
mich das gelehrt

Jutereſſant waren die Ausführungen des elſäſſiſchen Abg
ſind in dieſer Bekg J t a usZiehung doch von Werth Dort hat Jubel darüe e re denn a es Luche ar c

äſſern welche dagegen ſtimmten gehöſiſchen Nation Lebhaftes hört ſorl Wrheg Dank ber ans
Gewiß ſind wir mit unſerer Abſtimmung unſerem Gewiſſen

und unſeren Wählern verentwortlich aber eins i ivergeſſen daß wir mit unſerer Kbſtimmun e
deutſchen Volke verantwortlich ſind Sehr richtigtig rechts Ja

gratulire ich Jhuen von

dieſe LaſteBeſteuerung ſteht noch auf vernneteen r entoſe wer
dreißig Jahren Zwar ſind die Kommunallſeſie tragen gewiſſermaßen den Charakter en Wegen V
es denn wahr daß unſere Wohlhabenheit zurückgegangen jſt
Geht es nicht dem Arbeiter jetzt viel beſſer als früher Lachen
bei den Sozialdemokraten Vor der Volksſtimmung fürchte ich
mich nicht Man erſtaunt mitunter über das Verſtändniß das
man oft beim einfachen Manne über militäriſche Dinge findet
und ſo verſteht der gemeine Mann auch ſehr genau dieſe Vorlage

inſichtlich der Heranziehung aller Tauglichen iſt das Volk wirt
ch gerechter als Sie meinen Auch die Schonung des Alters

findet viel Verſtändniß Schonung der Kraft an rechter Stelle
das iſt die wirthſchaftliche Seite der Vorlage Der Reichstag
ſollte der Führer der Nation ſein er ſollte nicht von der Stim

h beherrſcht werden ſondern die Stimmung vbeherrſchen Jch
n die Empfindung daß ſich das Anſehen des Reichstages ge

ndert hat und ich ſehne mich mit Trauer nach der Zeit zurück
o zum erſten male der Reichstag zuſammenberufen wurde Jch

Herr Lieber zu dieſen Bundesgenoſſen
Herzen

Wir ſind auch nicht zu arm

ürchte mich nicht mehr vor dem Partikularismus den ich anfangs
a Ach des Reiches hielt ſondern vielmehr vor der

arteizerklüftung
Den ger fehlt die Erinnerung an die Noth der alten

Zeit Sie denken nicht daran daß das Geſchaffene auch zerfallen
kann Jch blicke in dieſer Beziehung nicht ohne Sorge in die

Wir müſſen zurückkehren zur richtigen politiſchen Reife
as iſt nicht ein intellektueller ſondern ein moraliſcher Fortſchritt

die Unterordnung des Einzelnen unter die allgemeinen Zwecke
Der Fraktionsdruck aber der Aehnlichkeit hat mit dem Corps
weſen auf den Univerſitäten verhindert dieſen Fortſchritt und
es giebt kein charakteriſtiſcheres Beiſpiel dafür als das Centrumin ſeiner ganzen Entwicklung Hat es doch Abg Lieber aus
geſprochen daß das ganze Hauptintereſſe ſich auf die Aufrecht
erhaltung der Fraktion konzentrire mag auch das Reich darüber
zu Grunde gehen Die Bedentung des Chriſtenthums erkennen
die Katholiken nicht allein auch wir auf proteſtantiſcher Seite
kennen ſie Lebhafter Beifall nete Die Hauptſache was wir
in Deutſchland zu pflegen haben iſt Toleranz Lachen links
Abg v Vollmar Die Konſervativen und Toleranz Wir
wollen Frieden mit den Katholiken und wir werden auch endlich
einmal dazu kommen daß uuſere katholiſche Bevölkerung mit
voller Seele gut deutſch fühlt und denkt Große Unruhe im
Centrum Den Standpunkt ſolle man rechts und links verſtehen
daß in Deutſchland nichts anderes gepflegt wird als das Deutſch
thum Beifall rechts Es bandelt ſich darum daß Deutſchland
ſeine Stellung in Europa behält Dazu müſſen wir alle mit
wirken in einer ſchweren Zeit in der große Fragen die Welt be
wegen Fragen von denen wir hoffen daß ſie gelöſt werden
können auf dem Wege einer ruhigen Entwicklung Gegenüber
der bürgerlichen ſchwarzen und rothen Demokratie Lachen links
wollen wir dieſen Geſichtspunkt aufrecht erhalten Jch ſchließe
mit denſelben Worten die geſtern ein Redner ausſprach Erſt
das Vaterland dann die Partei dann die Perſon Beifall rechts

Abg Graf PreyſtugStraubing Ctr Der Reichskanzler
bedauerte es daß der frühere Antrag Lieber jetzt meinen Namen
trägt Herr Lieber hat ſchon auseinandergeſetzt daß es deswegen
geſchehen iſt weil ich zur Zeit des Parteibeſchluſſes den ger
führte Der Reichskanzler that ſo als thue es ihm wehe da
er mich in der Geſellſchaft ſehe Jch mag mich aber von dem
Centrum nicht trennen und glaube durch Zugehörigkeit zu dem
ſelben dem Vaterlande mehr dienen zu können als etwa als
Mitglied einer füddeutſchen Fraktion deren Gründung in ſüd
deutſchen Zeitungen ventilirt wird Dem deutſchen Centrum iſt
der Reichskanzler inſofern dankbar als es gegen eine bemerkens
werthe Erſcheinung dieſes Jahrhunderts den Kampf aufnimmt
Aber wir ſollen neuerdings demokratiſcher geworden ſein Das
iſt nicht richtig Unſere Partei iſt weder demokratiſch noch
axiſtokratiſch ſie hält ausgleichend die Mitte zwiſchen den beiden
Auffaſſungen und was die Führerſchaft anbelangt ſo wächſt ſie
heraus aus den Prinzipien der Partei

Es iſt ja wiederholt hervorgehoben worden daß wir jetzt drei
mal ſo ſtark ſeien als 1870 Die deutſche Wählerſchaft en
ein Gefühl der Sorge ein Vorempfinden wirthſchaftlicher Um
wälzungen und Bedrängniſſe worunter der Einzelne leidet
Jnmitten dieſer Lage ſcheinen die fortwährenden europäiſchen
Rüſtungen den Satz nil novi sub sole als irrig zu erweiſen
Die Forderungen an die politiſchen und perſönlichen Leiſtungen
werden uferlos und wer da Halt zuruft ſollte darum kein
Patriot ſein Jch werde mich mit meinen Wählern auseinander
ſetzen und mit ihnen überlegen was nun zu thun iſt Der Spruch
Allzeit getreu dem Reiche, gilt auch von uns Bayern Beifall

im Centrum
Abg Frhr v Horuſtein b k Trotz der lebhaften Agi

tation gegen die Militärvorlage in Wort und Schrift erhalte ich
andariernd Zuſchriften aus den bäuerlichen Kreiſen Badens für
die Militärvorlage Dieſelbe kommt allen zu gute die Laſten
können auf die leiſtungsfähigen Schultern vertheilt werden Die
Schweiz trägt 12 Francs pro Kopf für Militärlaſten und dazu
die Wehrſteuer Die baden ſchen Bauern wiſſen das ſehr gut
Jch habe einen leichten Stand ich kann nach meiner Ueber
zeugung und nach dem Willen meiner Wähler ſtimmen

Jch bin überzeugt daß ich von meinen Wählern wiedergewählt
werde Vielfach iſt die Militärvorlage mit der katholiſchen Sache
verquickt worden Das ſind zwei ganz heterogene Dinge Jch
werde aber für den Antrag Huene ſtimmen der nach meiner
Ueberzeugung alles gewährt was zur Sicherſtellung des Vater
landes nöthig iſt Wir Badenſer ſtimmen nicht mit den Pro
teſtlern aus dem Elſaß Beifall rechts

Abg Frhr v Münch b k legt die Akten ſeines Prozeſſes
unter großer Heiterkeit des Hauſes auf den Tiſch des Hnuſes
nieder da die Auflöſung des Reichstags bevorſtehe und er zum
letzten mal ſein Mandat ausübe Die Mitglieder des Bundes
raths verlaſſen den Sitzungsſaal Redner der auf der Tribüne

Wenn ihre Geguer von ihr ſprechen ſo reden ſie von zumal bei der großen Unruhe im Hauſe recht ſchwer verſtändlich
iſt ſpricht ſich gegen die Vorlage aus indem er namentlich die
Bildung der Halbbataillone bemängelt und die Einführung der
zweijährigen Dienſtzeit für die Fußtruppen während die Kaval
leriſten fernerhin noch 3 Jahre dienen ſollen als eine Ungerech
tigkeit beklagt Jnzwiſchen ſind die Mitglieder des Bundesraths
wieder im Saale erſchienen Der Revanchegedanke in Frankreich
ſei nicht ſo ſtark daß man daraufhin immer neue Heeresfor
derungen zu ſtellen berechtigt ſei Er könne ebenſo wenig wie der
Reichskanzler die Sicherheit des Vaterlandes garantiren Heiter
keit Lebhafte Schlußrufe Die Vorlage ſei auch in techniſcher
vie verfehlt Wenn die Regierung eine in militäriſcher
und politiſcher Beziehung annehmbare Militärvorlage eingebracht
hätte dann würde er Redner der erſte geweſen ſein der dafür
ſtimmte Wiederholte Schlußrufe Jn der großen Unruhe und
dem häufigen ſtürmiſchen Gelächter des Hauſes geht der größte

Sie das Teſtament des greiſen Kaiſers Wilhelm der zwei Jahre
nachdem er vom Meuchelmörder getroffen war dem deutſchen
arbeitenden Volke die Wohlthat der fozialpolitiſchen Geſetzgebung
verliehen hat

Präſident v Levetzow verkündet darauf daß ein Ver
tagungsantrag der Abgg Frhr v Stumm Holzmann und
Ackermann konſ und ein Schlußantrag von den Abgg
Fritzen Letocha und Graf v Hompeſch Ctr eingegangen ſei
za hin wird der Vertagungsantrag ab
gelehnt

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Nickert dfr Durch den Schluß der Diskuſſion bin ich

verhindert worden eine kurze Erklärung abzugeben namens eines
kleinen Theils meiner Freunde

Abg Lieber perſönlich Auch ich bin durch den Schluß der
Verhandlung verhindert worden eine längere Erwiderung auſ
die Ausführungen des Herrn v Helldorff zu geben
Stellung zur Militärvorlage war von anfang an die daß ich ſie
nicht für hinlänglich begründet gehalten habe und ich habe immer
geſagt daß wenn dieſer uns vorliegende beſſer be
gründet wäre als er iſt er doch nicht ausreichen würde um im
Intereſſe des Vaterlandes das aufzuwiegen was der Fortbeſtand
der Centrumspartei auch im Intereſſe des Vaterlandes bedentet

Abg Dr Böckel Antiſ zur Geſchäftsordnung Jm Namen
der Abgg Zimmermann rner und für meine Perſon erkläre
ich daß wir gegen die Vorlage und gegen den Antrag Huene
ſtimmen werden und zwar wegen der traurigen wirthſchaftlichen
e S er önliche Herr Lieber d

g v Helldorff perſönlich Herr Lie at wiederum get daß er den Fortbeſtand er Centrumspartei für wichtiger

halte als eine Militärvorlage ſelbſt wenn ſie nothwendig ſei
Abg Dr Lieber perſönlich Wenn wir zu den üblen Ge

wohnheiten aus der Kulturkampfzeit zurückkehren daß unkorrigirte
und unkontrolirte Zeitungsartikel hier angeführt werden ſtatt

Beiblatt zu Nr 213 der Saale Zeitnug

Theil der Schlußausführungen des Redners verloren Bewahren

eine Leib

nen grn r rn rer grane n

Halle Ronlag 8 Mai 1303

daß wir den Worten Glauben ken die wir unter einanderausſprechen dann hört jede gen Auseinanderſetzung auf

Zuſtimmung im Centrum Widerſ rechts dem
v He das Verdi die alte Gewohnheit aus dem

e er Sawof wieder aufgefriſcht zu haben Zuſtimmung im
entrum
Abg Pickenbach Antiſ zur Geſchäftsordnung ß Jm Namen

meiner ver Große Heiterkeit habe bue erklären
daß wir füc den Antrag Huene ſtimmen n ohne damit die
Steuervorlagen die zur Deckung für die Heeresaufgaben vor
geſchlagen ſind gutzuheißen Wir werden dafür andere Steuer
vorſchläge machen Heiterkeit

bg v Helldorff legt das Blatt aus dem er die Lieber ſchen
Aeußerungen zitirt hat auf den Tiſch des Hauſes nieder

Abg Liebermann von Sonnenberg n Jch erkläre für
meine Perſon daß ich durch den Schluß der Debatte verhindert

e bin zu begründen warum ich für die Militärvorlage
mme

Abg Prinz von Schöngich Carolath b k Nach demvollkommen nerwarteten Schluß der Debatte Widerſpruch

vollkommen unerwarteten Schluß wie ich wiederhole den die
Mehrheit beliebt hat bin ich außer Stande einen Antrag ein
zubringen der ſich im Druck befindet Jch frage den Präſidenten
ob auf die Einzelberathung der folgenden Artikel nach Abſtimmun
über S 1 Werth gelegt wird und ob der Reichskanzler We
darauf legt daß wir in die weitere Einzelberathung eintreten
Sonſt hätte die Einbringung des Antrags keinen Zweck der
Reichskanzler ſchüttelt verneinend den Kopf

Präſident v Levetzow Es kann niemand den Abgeordneten
hinderu ſeinen Antrag einzubringen

Reichskanzler Graf v Caprivi Jch habe keine Veranlaſſung
auf die Anregung Abg von aich Carolath eine Er
klärung abzugeben Geregeng

Präſident v Levetzowz m der Reichskanzler das Wort
ergriffen hat iſt die Diskuſſion wieder eröffnet Heiterkeit

Präſident v Levetzow Das Wort hat der Abg Pickenbach
Große Heiterkeit
Abg Pickenbach Antiſ betritt die Tribüne und erklärt auf

das Wort verzichten zu wollen Beifall
Abg Fritzen Düſſeldorf Ctr beantragt abermals Schluß der

Diskuſſion Der Antrag wird angenommen
Referent Abg Gröber Ctr berichtet über die zu S 1 ein

gelaufenen Petitionen
Präſident v Levetzow erklärt zunächſt über das Amendement

Wiſſer daun über die Regierungsvorlage alsdann über den
Antrag Huene und ſchließlich über die Anträge Preyſing und
Althaus abſtimmen zu laſſen

Abg Wiſſer zieht ſeinen Antrag zurück
s der Regierungs vorlage wird gegen die Stimmen der

h et und einiger Reichsparteiler abgelehnt
Die Abſtimmung über 8 1 des Antrags Huene iſt eine

namentliche

Für den Antrag Huene ſtimmten 162 dagegen 216
Abgeordnete Dafür ſtimmten geſchloſſen die Deutſchkonſer
vativen die Reichspartei die Nationalliberalen die Polen vom
Centrum die Abgg Graf Adelmann v Adelmanns
felden Prinz v Arenberg Graf v Balleſtrem Graf
v Chamarés Dejganicz v Gliszczynski Frhr
v Huene Lender Graf v Matuſchka Nels Frhrv Pfetten Arnbach Dr Porſch r v Reitzen
ſtein von den Freiſinnigen die Abgg Broemel Hinze
Maager Pr Meyer Schröder Pr Siemens von den
Antiſemiten Ahlwardt Pickenbach und Liebermann
von Sonnenberg und die wildliberalen Abgg Wiſſer
Röſicke und Prinz Schöngaich Carolath

Dagegen ſtimmen ren die Sozialdemokraten
Volkspartei die Welfen die Freifinnigen mit Aus
nahme der oben genannten 6 Abgeordneten das Gros des
Centrums Ausnahmen ſiehe oben und die Antiſemiten
Dr Böckel Zimmermann und Werner

Die anweſenden Elſäſſer Guerber Lang Dr Simonis
u t r ſtimmten mit Nein Der Elſäſſer Ruhland ent
ält ſich
Es fehlten von den Freiſinnigen die erkrankten Abge

ordneten Eberty Dr Ruge Frhr v Stauffenberg
Stephan ſowie Abg Dr Baumbach entſchuldigt durch die
Säkularfeier in Danzig und Dr Witte z 3 in Chicago
ferner die Abgg Fürſt Biswarck Brandenburg Cir
Frhr v Dalwigk Lichtenfels Ctr v Dziem bowski
Pole Fiſcher dem Centrum nahe ſtehend bei keiner Partei

Haerle Volkspartei wegen ſchwerer Erkrankung LutzKonſervativer aus Bayern Dr North Dr Petr i beides
nationalliberale Elſäſſer v Schalſcha CEtr ſowie die
Elſäſſer Dellès Frhr v Dietrich Küchly Mangès
und Neumann

Unmittelbar nach Verkündigung des Abſtimmungsreſnultates
das von der Linken und dem Centrum mit großem Beifalle von
r Perhten mit Pfuirufen und Ziſchen begleitet wird nimmt das

or
Reichskanzler Graf v Caprivi Jch habe dem Reich s

tage eine kaiſerliche Verordnung mitzutheilen
Die Mitglieder erheben ſich von den Plätzen die Sozial

demokraten verlaſſen den Saal Dieſelbe lautet
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer

König von Preußen c verordnen auf Grund des nach
Art 24 der Reichsverfaſſung vom Bundesrathe unter Unſerer
Zuſtimmung gefaßten Beſchluſſes im Namen des Reiches was
folgt

Der Reichstag wird hierdurch aufgelöſt
Unter Allerhöchſteigener Unterſchrift und kaiſerlichem Jnſiegel

gegeben

Berlin 6 Mai 1893
Wilhelm I R gegengezeichnet Graf Caprivi

Auf Grunddieſer kaiſerlichen Verordnung erkläre
ich im Namen der verbündeten Regierungen und auf
Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers die Sitzungen des
Reichstages für geſchloſſen

Präſident v Levetzow dankt hierauf dem Hauſe ſowie den
übrigen Kollegen im Präſidium und den Schriftführern für die
auch während dieſer Seſſion ihm gewährte Unterſ g und
Nachſicht für die trene Mitarbeit und hilfreiche Ber igkeit
und ſchließt mit den Worten Und nun m H nach der n
heit des Reichstages die hoffentlich inimer dieſelde bleiben wird
rufen wir Der Kaiſer der uns berief und entläßt dem wir mit

und Seele auf Tod und Leben zu dienen haben Se
Majeſtät der Kaiſer lebe hoch Die eder ſtimmen dreimal
in den Ruf ein Die Sitzung iſt geſchloſſen

Schluß 3 Uhr

Prenßziſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg

Abgeordnetenhaus
76 Sitzung vom 6 Mai 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung
des Geſetzentwurfes betreffend Aufhebung direkter
Staatsſtenern

Je der Generaldisknſſion führt
ba Bachem Cir ans das Herrenhaus habe das Wahl

ſt in einer Weiſe umgeändert daß ſeine Partei ihre Zu
timmung dazu nicht geben könne Seine Partei mache ihre Zu
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mmung zu den Steuergeſetzen nach wie vor von einer berer Löſung des We geſetzes abhängig
Graf Limbur Stirum nſ ma gen die Zuſtimmung

den Steuergeſetzen von einer für ſeine Partei annehmbarenLöſung der Wahlgeſetzfrage pranaig Die Form in welcher das
Wahlgeſetz aus n rrenhauſe hervor gen ſei für ſeine
Partei unannehmbar ſchlage vor die u abſtimmun über
die Steuergeſetze bis zum endgiltigen Beſchluß über das Wahl
geht g

Abg Bachem Ctr ſpricht die Hoffnung aus daß die konſer
vative Partei in ihrer Stellungnahme zu den Steuergeſetzen ſeiner
Partei in einer Weiſe entgegenkommen werde daß eine befriedigende
Löſung der Frage ermöglicht wird

t Frhr v Minnigerode konſ erklärt daß ſeine Partei
ſich nicht an die Beſchlüſſe der Centrumsfraktion binden werde

Abg Dr Graf nl Wenn die Herren der Rechten und des
Centrums es ſo darſtellen als ob in der Frage des Wahlgeſetzes
ein Kompromiß abgeſchloſſen ſei ſo erkläre er daß ſeine Partei
an dem Kompromiß nicht betheiligt ſei und ſich ihre Stellung
W vorbehalte bis das Wahlgeſetz aus dem Herrenhauſe an
dienen Aen tpiskuſſion geschloſſen

ami e Generaldiskuſſion
Jn der er riene werden die S 16 unverändert nach

den Beſchlüſſen zweiter Leſung angenommen8 7 n We n die Aufbewahrung der Kopien der Kataſter
dokumente bezüglichen Beſtimmungen im Geltungsbereiche desrheiniſchen Hechtes vom 20 Mai 1885 auf die übrigen Theile
der Rheinprovinz und auf die Provinz Weſtfalen ausdehnen will
bitten die Abgg Humann Ctr v d Reck freik v Pil

rim freik Frhr v Heeremann Etr zu ſtreichen da imRheinland und Weſtfalen große Aufregung über die beabſichtigte

Ausdehnung jener Beſtimmung herrſche
Geh Rath Gauß bittet den Paragraphen aufrecht zu erhalten

Das Oberlandesgericht habe ſich für die Nothwendigkeit deſſelben
ausgeſprochen

8 7 wird gegen die Stimmen des Centrums der Freikonſerva
tiven und eines Theiles der Nationalliberalen beibehalten

Die 88 15 werden unverändert nach den Beſchlüſſen zweiter
Leſung angenommen
Zu 8 18 der von der r der Grundſteuer

entſchädigungen handelt liegen zwei Anträge vor Erſtens
d e Althaus freik und Gen den 8 18 folgendermaßen
zu faſſen

Die auf Grund der 88 4 und 7 des Grundſteuer Ent
ſchädigungsgeſetzes vom 21 Mai 1861 und der S8 1 und 15
des Geſetzes vom 11 Febr 1870 für die Aufhebung von Grund
ſteuerbefreiungen und Grundſtenerbevorzugungen geleiſteten Ent
ſchädigungen werden nicht zurückgezahlt

Zweitens liegt zu 8 18 ein redaktioneller Antrag v Bülow
konſ und Gen vor
Abg Dr Sattler nul bittet beide Anträge abzulehnen
Finanzminiſter Dr Miquel bittet es bei den Kommiſſions

beſchlüſſen zu belaſſen
Darauf werden beide Anträge abgelehnt der Antrag Bülow

durch Auszählung mit 125 gegen 117 Stimmen und 8 18 un
verändert angenommen ebenſo der Reſt des Geſetzes

Vor der Schlußabſtimmung über das Geſetz ſtellt
Abg Frhr v Heereman den Antrag dieſe bis zur endgiltigen

Entſcheidung über das Wahlgeſetz auszuſetzen
Ueber dieſen Antrag entſpinnt ſich eine längere Geſchäfts

ordnungsdebälte in welcher
Abg v Eynern wiederholt dem Antrage entgegentritt indem

er ausführt daß derſelbe den Beſtimmungen der Geſchäftsordnung
zuwiderlaufe da dieſelbe ausdrücklich beſtimme daß die Schluß
abſtimmung über ein Geſetz nach Schluß der dritten Berathung
ſtattfindet Das könne man unmöglich ſo auslegen daß die Ab
ſtimmung erſt mehrere Wochen nach beendigter Berathung ſtatt
finden könne

Der Antragſteller mehrere Redner des Centrums und der
Konſervativen und auch Präſident v Köller halten dem Abg
v Eynern entgegen daß die Geſchäftsordnung nicht ausdrücklich
verbiete die Abſtimmung ſpäter als unmittelbar nach Schluß der
Berathung ſtattfinden zu laſſen Jedenfalls habe der Präſident
das Recht für die Schlußabſtimmung einen beliebigen Termin
zu beſtimmen Uebrigens ſei es thatſächlich ſchon vorgekommen

e n Wiußabſtinmuns über ein Geſetz einige Zeit ausgeſetzt
worden ſei

Schließlich wird der Antrag Heereman gegen die Stimmen
der Nationalliberalen und der r angenommen

r Wlat die dritte Leſung des Ergänzungsſteuer
geſetzes

Die 88 3 werden ohne Debatte angenommen
8 4 der in ſeinem zweiten Abſatze beſtimmt daß von der Be

ſteuerung die in andern deutſchen Bundesſtaaten oder in einem
deutſchen Schutzgebiete belegenen Grundſtücke und das dem Be
triebe der Land oder Forſtwirthſchaft des Bergbaues oder eines
ſtehenden Gewerbes in anderen deutſchen Bundesſtaaten oder in
einem deutſchen Schutzgebiete dienende Anlage oder Betriebs
kapital ausgeſchloſſen ſein ſollen wird nach längerer Debatte in
der Faſſung der Regierungsvorlage wieder hergeſtellt

Den 8 12 nach welchem Werthvapiere nach ihrem Verkaufs
werthe zu veranſchlagen ſind beantragen Frhr v Zedlitz und
Dr Krauſe in ſeinem zweiten Abſatze folgendermaßen zu faſſen

Jm übrigen ſind Werthpapiere wenn dieſelben in Deutſchland
einen Börſenkurs haben nach dieſem andernfalls nach ihrem
Verkaufswerthe zu veranſchlagen Der Antrag wird nach kurzer
Berathung angenommen

Dem 8 15 der noch nicht fällige Anſprüche aus Lebensver
ſicherungen mit z der Summe der eingezahlten Prämien be
ſteuert beantragt Abg Eugels freik folgende Faſſung zu geben
Anſprüche aus Kapilal und Rentenberſicherung kommen ſoweit
ie von dem Erleben eines im voraus beſtimmten Zeitpunktes

abhängen mit z der Summe in Anrechnung
Abg Engels freik führt zur Begründung ſeines Antrages

aus daß es allgemein als Härte empfunden werde die Lebensverſicherungsprämien zu beſteuern

Generalſteuerdirektor Burghardt erwidert man dürfe für
keine Art von Kapitalsanlage Privilegien ſchaffen

Der Antrag Engels wird abgelehnt
s 17 beſtimmt in ſeinem erſten Abſatze daß Perſonen deren

ſteuerbares Vermögen den Geſamntwerth von 6000 M über
ſteigt von der Ergänzungsſtener fernbleiben

Abg Dr Würmeling Etr ſtellt hierzu den Antrag ſtatt
6000 M 10,000 M zu ſetzen Nachdem Abg Würmeling
ſeinen Antrag begründet erklärt

Abg v Eynern er werde für den Antrag ſtimmen obwohl
er ſonſt keine Luſt habe mit dem Centrum in irgend einer Sache
zu ſtimmen Unruhe im Centrum

Darauf wird der Antrag Würmeling abgelehnt
Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Er

örterung angenommen
Entgegen dem Antrage des Abg Würmeling auch die

Schlußabſtimmung über das Vermögensſteuergeſetz bis nach Er
ledigung des Wahlgeſetzes zu vertagen wird die Schlußabſtim
mung bereits in der nächſten Sitzung am Montag vorgenommen
werden Außerdem ſteht das Kommunalſteuergeſetz zur
dritten Leſung

Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
S Eilenburg 7 Mai Da der Bau eines Schlacht

hauſes in hieſiger Stadt für die nächſten Jahre noch nicht in
Ausſicht ſteht ſo daß das Publikum gegen geſundheitsſchädliches
Fleiſch geſchützt wäre hat ſich die Fleiſcherinnüng zu einemſehr lobenswerthen Schritt bereit erklärt nämlich vom
J Juli an alles Vieh und Fleiſch das vön hieſigen
Fleiſchern geſchlachtet wird oder zum Verkauf kommt
suf ſeinen geſundheitlichen Werth unterſüchen zu

e

en

e M

laſſen Damit wird ein lange ſchon von vielen Seiten aus
Wunſch erfüllt Zugleich ſoll der Magiſtrat

angegangen werden u Sorge zu tragen daß auch von aus
wärts eingeführtes Fleiſch einer Unterſuchung unterworfen wird
Ohne dies würde ja vorerwähnte Einrichtung fraglich werden
Mit der Fleiſchſchau wird auch eine Viehverſicherung zu
gleich ins Leben gerufen und die Verkäufer von Vieh in der Um

egend die erſte Anregung ging vom Landwirthſchaftlichen
erein aus haben ſich meiſt alle verpflichtet ihr verkauftes

Vieh zu verſichern g Kaxelnwag
A Torgau 7 Mai Bei Abtragung des Ravelinwalles vordem Wittenberger Thore fanden geſtern Arbeiter zwei

menſchliche Skelette Die Schädel derſelben waren beſon
ders gut erhalten Aus dem Umſtande daß die Zähne noch voll
ählig erhalten waren ſchließt man daß die Ueberreſte von jüngeren

Meännern wahrſcheinlich von Soldaten herrühren Bekanntlich
wurde in den Jahren von 1811 1813 auf Befehl Napoleons
Torgau in eine Feſtung umgewandelt und dieſe hatte vor ihrer
Vollendung bereits eine Belagerung mit Bombardement anszu
halten Es iſt wohl anzunehmen daß die Skelette von Verthei
digern der Feſtung herrühren Auch bei der vor einigen Jahren
erfolgten W der Lünette Loßwig fand ſich im Wall

eletein menſchliches t vor
V Freyburg 7 Mai Der kürzlich uns Schleberode

durchgebrannte Geſchirrführer Wehling aus Leutzſch
bei Leipzig iſt geſtern früh in Leipzig verhaftet wordenVon der imterſchiagenen Summe von 925 M fand man noch

717 M bei ihm vor Flur und Wald waren heute früh mit
dichter Schneedecke überzogen

p Magdeburg 7 Mai Ein entſetzliches Unglück er
eignete ſich geſtern abend auf dem Breitenwege Der Ver
ſicherungsbeamte Platow gerieth als er einen Pferdebahn
wagen beſteigen wollte durch einen Fehltritt unter die Räder
ſodaß ihm buchſtäblich der Kopf vom Rumpfe getrennt wurde
Er iſt ein Opfer des Unfugs während der Fahrt die Straßen
bahn beſteigen zu wollen wenn auch der Hakteplatz ſich in nächſter
Nähe befindet wie das hier der Fall war

Dem Hauptmann a D v Land wüſt zu Merſeburg bisher
im Hann FeldArt Reg Nr 26 und dem Landgerichtsrath
Steinberg zu Stendal iſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe
dem Hauptſteneramts Aſſiſtenten Gneiße zu Halle und dem
Gärtner und Aufſeher Karl Borrmann zu Wegeleben im
Kreiſe Oſchersleben das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Aus dem Großherzogthum Sachſen 7 Mai wird uns ge
ſchrieben In den Frühjahrskonferenzen der Lehrer des V Ver
waltungsbezirkes hält gegenwärtig Hr Bezirksſchulinſpektor Stier
Apolda einen Vortrag über den haus wirthſchaftlichen
Unterricht in ſeiner Beziehung zur Volksſchule
Der Vortragende hat zu den ſehr beachtenswerthen Vorträgen
auch die Vorſtände der Frauen vereine des Großherzog
thum s eingeladen Erfolgreiche Verſuche auf dem beregten Ge
biete ſind im Großherzogthum bereits mehrfach z B in Jena
und Apolda gemacht Aus den dem Vorträge zu Grunde
liegenden Leitſätzen ſeien folgende angeführt

Die hauswirthſchaftliche Unterweiſung der Mädchen gehört
nicht nur zur nothwendigen Vorbildung für den künftigen
Beruf ſondern iſt auch ein nothwendiger Beſtandtheil der Er
ziehung des weiblichen Geſchlechtes

Deshalb iſt vor allem das Haus als diejenige Stätte anzu
ſehen wo wie für die Geſammtheit des Erziehungswerkes ſo
auch für dieſen Theil der weiblichen Erziehung nicht nur der

en geat werdes ſondern wo dieſelbe auch ihren Abſchluß
inden muß

Auch Staat und Geſellſchaft haben an ihrem Theil alles das
zu fördern was zur Erhaltung und zum Gedeihen des häus
lichen Lebens unſeres Volkes dienen kann

Am zweckmäßigſten fügt ſich dieſer Unterrichtszweig als eine
Ergänzung des vielfach ſchon obligatoriſch eingeführten Unter
ne in weiblichen Handarbeiten in den Lehrplan der Volks

ule ein
Da eine allgemeine obligatoriſche Einführung auf Schwierig

keiten ſtoßen würde iſt der hausw Unterricht wenigſtens für
das letzte Schuljahr nach Bedürfniß und Füglichkeit einzu
führen Auch wird man die Errichtung von Nebenſchulen für
dieſen Unterricht dankbar begrüßen und fördern müſſen
Leipzig 6 Mai Gegen den früheren Jnhaber der Privat

poſt Courier Schmalfuß iſt ein Steckbrief wegen
Unterſchlagung von Kautionsgeldern erlaſſen

Vermiſchtes
Frei nach Shakeſpeare s Sommerugchtstraum Bei

der Begrüßung des deutſchen Kaiſerpaares in Luzern wurden
auch ſieben Mädchen in hübſchen Volkstrachten der Jnnerſchweiz
feſtlich in den Vordergrund geſtellt Die Kaiſerin erhielt bei
ihren Fragen an die ſchmucke Kinderſchaar manche naiv drollige
Autwort Als ſie eines der Kinder nach ſeinem Heimathskanton
fragte erklärte das Mädchen mit feſter Stimme Jch bin ſonſt
für gewöhnlich eine Thurg auerin nur für heute muß ich
eine Nidwaldnerin ſein

Verhaftnug Die Frau des in Haft befindlichen Hugo
Löwy und deſſen Schwager welcher bei Löwy die Kaſſirer
ſtelle verſah ſind Sonnabend früh verhaftet und in das berliner
Unterſuchungsgefängniß eingeliefert worden
Von dem rabigaten berliner Arzte Aus Berlin wird be

richtet daß Dr Köſter verhaftet iſt Wir theilten geſtern an
dieſer Stelle mit daß er auf einen ihn beſuchenden Patienten mit
einem Revolver ſchoß Seiner Behauptung die Waffe habe ſich
zufällig entladen wurde nicht Glauben geſchenkt
Berliner Meerſchaumköpfe Die Gigerl Cigarrenſpitze iſt
jetzt der neueſte Schmuck der Mitglieder eines berliner Klubs
der in ſeinen Statuten die Beſtimmung hat daß jedes Mitglied
das einen Dümmern als ſich ſelbſt trifft ſich ſofort erſchießen
muß Vis jetzt ſoll aber der Fall nicht vorgekommen ſein Die
Spitze welche von den unfreiwilligen Spaßvögeln welche unſere
Straßen unſicher machen erfunden wurde erinnert in ihren
Dimenſionen lebhaft an die modernen Nenommir Knüppel und
eröffnet den glücklichen Beſitzern alter Brunnenrohre die lohnende
Perſpektive dieſelben zu hohen Preiſen an den Mann zu bringen
Denn die Spitze iſt etwa von Armesdicke und m lang

Säknlarfeier in Danzig Anläßlich der geſtrigen Säkular
feier des Anſchluſſes der Stadt Danzig an die preußiſche
Monarchie fand am Sonnabend Abend großer Zapfenſtreich der
Garniſon und eine Muſikaufführung des Danziger Männer
Geſangvereins ſtatt bei welcher ein von Trojan verfaßter und
von Kiſielnicki komponirter Feſthymnus zum Vortrag gelangte
Am geſtrigen Feſttage wurden in der Frühe vom Rathhaus
thurme aus Choräle geblaſen während die Garniſon den Tag
durch eine große Reveille einleitete Dem Feſtgottesdienſt im
Mariendome wohnten die Spitzen aller Behörden in großer
Gala ſowie die Vertreter der Stadt bei Jn der Garniſonkirche
fand ebenfalls Feſtgottesdienſt ſtatt im Rathhauſe mittags ein
Feſtakt An den Kaiſer wurde folgendes Telegramm abgeſandt

Ew Majeſtät erneuern die zur Säkularfeier des Anſchluſſes der
Stadt Danzig an die preußiſche Monarchie verſammelten Ver
treter der Stadt in ehrfurchtvollſter Ergebenheit ganz unter
thänigſt das Gelöbniß unwandelbarer Treue Die Oſſfiziercorps
ſtatteten ihre Glückwünſche an die Garniſonſtadt ab und über
reichten Feſtgaben Zum Schmuck des Magiſtrats Sitzungsſaales
Oberbürgermeiſter Dr Baumbach erwiderte die Anſprachen auf

der Städte Thorn raudenz Elbing Kulm und Altona gingen
Glückwunſchtelegramme ein dasjenige von Thorn wurde ſofort
mit Feſtgrüßen erwidert Mittags fand der Feſtzug der Gewerke
und Gilden ſtatt

das Herzlichſte und ges mit einem Hoch auf den Kaiſer Seitens d

Ein Jubiläum Geſtern und vorgeſtern beging die Sladt
Tborn die Feier der hundertjährigen Zugehörigkeit
u Preußen Die Feſtlichkeiten wurden eingeleſtet durch eine
ſtoriſche Ausſtellung des KopernikusVereins für Wiſſenſchaft

und Kunſt, wobei ein Vortrag über Thorn 1770 bis 1793 ge
halten wurde In allen Schulanſtalten der Stadt und Umgegend
wurden Feſtakte veranſtaltet Die Hauptfeier erfolgte geſtern
am Huldigungstage wozu die Stadt und das altehrwürdige
Rathhaus Feſtſchmuck angelegt hatten Auch die geſammte

Zapfenſtreich aus
Zum Kapitel Verſchwundene Gelder Bei der peters

burger Diskonto Bank wurde eine durch einen Kaſſen

entdeckt Der Kaſſendiener ſteht in Dienſten des Barons Stieg
litz welcher für den Schaden aufkommt

Sieh das Gute liegt ſo fern Unter dem Vorſitze der
Tochter des belgiſchen Königspaares der Prinzeſſin Klementine
hat ſich in Brüſſel ein Damenausſchuß gebildet um am
Kongo behufs praktiſcher Heranbildung der Negermädchen
Haushaltungsſchulen zu errichten Am 22 d ſoll zum
Beſten dieſes Unternehmens eine von allen Militärkapellen ver
anſtaltete Aufführung ſtattfinden Das erinnert an einen frühe
ren Verein der ſich zur Aufgabe machte für die armen bar
fus gen Negerknaben im heißen Afrika wollene Strümpfe
zu ſtricken

Ein König vor Gericht Ein Prozeß gegen den König
der Belgier wird demnächſt vor dem Civilgericht von Dinant
zum Austrag gebracht werden Als Kläger treten die Grafen
v Cunchy auf welche im vergangenen Jahre ihr großes Beſitz
thum in Villers ſur Leſſe zum Preiſe von 1,300,000 Fres an den
König verkauft hatten Obgleich dieſer Verkauf unter der Form
eines freiwilligen Verkaufes e ääh wurde behaupten heute
die Grafen v Cunchy daß ſie infolge des Verfalles einer Hypo
thekenanleihe durch eine ganze Reihe von Akten zu dieſem Ver
kaufe gezwungen worden ſeien Das Beſitzthum von Villers ſur
Leſſe grenzt an die königlichen Domänen von Ciergnon und
Ardenne und die Civilliſte hatte ſchon lange danach getrachtet
durch Erwerbung der gräflichen Güter die königlichen Domänen
abzurunden Die Grafen v Cunchy ſuchen nun den Nachweis
dafür anzutreten daß ihre Beſitzung in Wirklichkeit 3,800,000 Fr
werth iſt und verlangen die Rückgängigmachung des Verkaufs
vertrages zu deſſen Abſchluß ſie durch ungeſetzliche Manöver ge
zwungen worden ſeien Kraft des Satzes Nul ne plaide par
procureur sauf le roi und in Aunbetracht der verfaſſungsmäßigen
Unverletzlichkeit des Königs wird der Staatsanwalt von Dinant
den Prozeß im Namen und an Stelle des Königs führen

Das Ende eines Hungerkünſtlers Dr Tanner hat in
London durch Selbſtmord geendet Dr Tanner s Name iſt
vor einigen Jahren viel genannt worden er hat einen freiwilligen
Sport in Mode gebracht welcher bisher nur unfreiwillig geübt
worden war den Hungerſport Dr Tanner war der erſte Faſten
künſtler von Beruf Die Erfolge welche er aufzuweiſen hatte
begeiſterten zwar zahlreiche Nachahmer aber keiner auch nicht

der Jtaliener Succi hat es zu jener Vervollkommnung ge
bracht deren ſich der magere blaſſe wortkarge Engländer rühmen
konnte Tanner hat es bis zu vierzig Tagen Faſtenzeit gebracht
während welcher er nichts zu ſich nahm als eine milchähnliche
Flüſſigkeit deren Zuſammenſetzung er als ſein Geheimniß bewahrte
und die ihm nur unter Kontrolle der Aerzte eingeflößt wurde
Jetzt meldet der Draht daß Tanner durch einen Sturz aus dem
Fenſter eines Hotels ſeinem Leben ein Ende gemacht habe
Ueber das Motiv iſt noch nichts bekannt Nahrungsſorgen dürften
es wohl nicht geweſen ſein

Jm Banne der Zeitſtrömnngen Nach dem Grundfatze daß
der Arbeiter ſeines Lohnes werth iſt hat die Prinzeſſin Luiſe

Marquiſe von Lorue das kunſtſinnigſte Mitglied der engliſchen
Königsfamilie nicht angeſtanden ſich ein artiges Honorar
für die von ihr gemeißelte Statue ihrer königlichen Mutter die
demnächſt in den Kenſington Gärten enthüllt werden ſoll aus
zahlen zu laſſen Die Prinzeſſin hat ſich ganz nach dem unter
engliſchen Bildhauern üblichen Brauche gerichtet einen Theil des
Honorxars empfing ſie als die Arbeit halb fertig den Reſt als
ſie vollendet war Jedenfalls möchte nun manche Leſerin wiſſen
was die Prinzeſſin ſich dafür
guten Zwecke ſie die für ſie
braucht hat indeſſen iſt darüber
gelaufen

Eine theure Buße Bankier Ephruſſi von deſſen Streitmit einem Adeligen in Paris an dieſer Stelle ausführlicher be
richtet worden iſt hat zur Buße eine Million Francs an
eine Reihe wohlthätiger Anſtalten für Armen Kranken und
Kinderpflege vertheilt

Der Telantograph Eine neue Erfindung hat der ameri
laniſche Elektriker E Gray gemacht einen Telautographen
von dem er im Cosmopolitan ſelber u g ſagt Jetzt braucht
niemand mehr eine telegraphiſche Beſtellung brieflich zu be
ſtätigen Der Telautograph giebt die Schriftzüge ſo genau
wieder wie ein Brief Checks können unterzeichnet Wechſel
acceptirt Geld bezahlt werden alles auf telautographiſche Ordre
Haben erſt alle Städte Anſchluß ſo kann jemand einen Brief
ſchreiben und wenn er ihn zu Ende hat liegt er ſchon auf dem
Pulte des Adreſſaten Iſt irgendwo ein großes Eiſenbahnunglück
vorgekommen ſo kann eine Zeitung nebſt dem Bericht gleich eine
Jlluſtration erhalten Es laſſen ſich alle möglichen Chiffern
Karten Zeichnungen Handelsmarken Stenogramme Hieroglyphen
und ganze Spalten von Zahlen übertragen

Ein Menſchenumörder von Veruf Aus Penang auf der
nſel Java wird ein aufregender Fall jener Manie

Menſchen zu tödten berichtet die in Oſtaſien aber auch
in Jndien nicht ſelten iſt Ein malayiſcher Seemann der wegen
Losbrennens von Schwärmern und aketen verhaftet worden
war erſtach mit ſeinem Meſſer den die Verhaftung vornehmenden
Poliziſten und führte dann indem er einem herbeieilenden
malayiſchen Geheimpoliziſten die große Schulterarterie durch
ſchnitt deſſen augenblicklichen Tod herbei Ein europüiſcher
Poliziſt kam dann an die Reihe aber dieſer wurde nur leicht an
der Hand verwundet Darauf flüchtete ſich der Tollwüthige in
ein Haus von hier aus machte er von chineſiſchen und malayi
ſchen Poliziſten ſcharf in die Enge getrieben einen Ausfall und
begrub ſein Meſſer in dem Rücken des ihm zunächſt Stehenden
worauf er ſich in einem Zimmer des Hauſes verbarrikadirte
Schließlich gelang es einem europäiſchen Jnſpektor den wahn
ſinnigen Malayen durch einen Ftevolverſchuß ins Knie kampf
unfähig zu machen worauf der Unglückliche ins Gefängniß ab
geführt werden konnte

gekauft hat oder zu welchem
werthloſe Geldſumme ver

noch kein Telegramm ein

richtet ein Mitglied der deutſchen Templergemeinde zu Jeruſalem
im Vereinsorgan Vor einigen Wochen wurde bei Emaus es
befindet ſich dort ein lateiniſches Kloſter zwiſchen Jaffa und

Konſul in Jeruſalem für etwa 60 M gekauft Um dieſelbe Zeit
wurden zwiſchen Jericho und Jeruſalem zwei Hirten von einem
Leoparden angefallen und der eine am Schenkel der andere am
Oberarm ſtark verwundet Einer der Hirten hatte geglaubt eine

yäne vor ſich zu haben die er durch einen Schuß aus ſeiner
linte vertreiben wollte Statt zu entfliehen ſtürzte ſich aber

das Thier auf den Hirten und zerfleiſchte ihn und als ihm ſein
Genoſſe zu Hilfe kam ließ es von jenen ab und wendete v
gegen dieſen dem es den Oberarm ſtark verletzte worauf es ſich
ann ohne an der Herde weiter Schaden zu thun entfernte

Man glaubt daß dieſe Thiere ſich ſchon lange in dem bis jetzt
ſo abgelegenen nnd ſtillen Roſenthal aufgehalten haben und durch
den Bahnbau und Betrieb aus ihren Verſtecken verſcheucht
worden ſind

Garniſon nahm an der Feier theil und führte abends einen großen

diener ausgeführte Unterſchlagung von 100,000 Rubel

Leoparden in Paläſtina Ueber Leoparden in Paläſting be

Jeruſalem ein Leopard erlegt das Fell wurde vom amerikaniſchen
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neeſtürme Aus ganzwee Schneefälle gemeldet in Obergalizien herrſcht Winter

weiter auch in Wien ſchneite es am onnabend Aus Ruß
land wird berichtet daß in vielen Ortſchaften Fröſte und
S Hneeverwebnngen herrſchten denen viele Menſchen zum Opfer
fielen Jn der Nähe von Koslow ſind zwölf Perſonen erfroren
aufgefunden worden welche mit ihren Pferden und einigenZohen vom Schnee verſchüttet waren Auf der Landſtraße von
Wijasmo fand man einige erfrorene Bauern die durch den herr
ſchenden Schneeſturm den Weg verloren und in ihr Dorf nicht

langen konnten Auch aus vielen Gegenden Deutſchlands
aus Sprottau Klausthal uſw wird ähnliches ge

meldet
eſſelexploſion Auf der Ausſtellung zu Chicagoh abend in der Maſchinengallerie eine Keſſel

expkoſion wodurch fünf Perſonen ſchwer verletzt wurden
Perſonal nachricht Der Oberſtkämmerer Frhr Pergler

von Perglas iſt am Sonnabend in München geſtorben T
Etwas langweilig Ein Fremder der gegen das Ende des

18 Jahrhunderts den Baron v Swieten zu einem Beſuche bei
dem alten Herzog von Sachſen Hildburghauſen begleitete erzählt
in ſeinen Erinnerungen Der r geht täglich regelmäßig
um 8ühr zu Bette Wenn er aus ſeinem Zimmer in ſein etwas
entlegenes Schlafzimmer ſich begiebt ſind an dem Wege dahin
Leute aufgeſtellt die ihm nacheinander die Perrücke und die
Kleidungsſtücke abnehmen während er an ihnen vorüber geht
ſodaß er ſich in das Bett legen kann ſobald er es auf dieſem
Gange erreicht hat

Seine Augſt Wirth zu einigen Gäſten die ſich während des
Billardſpielens wüthend zu raufen beginnen Meine Herren
ich muß Jhnen bemerken die Zeit wird mitgerechnet

Ein Butterbildhauer Lenchen ſtolz Denke dir Lieschen
mein Vater iſt jetzt auch Künſtler geworden Lieschen
So Lenchen Ja er macht jetzt Kunſtbutter

Oeſterreich auch aus ungern
l

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Uns trat Fall Wuchs

Triern Druckenpegel 6 Mai 22 Mai 22 2Weissenlels Oberpegel 2 r 2,26 2,28 2
do Unterpegoel c70,32 e 16Halle Unterhaupt 7 Mai 1,64 Mai 1,64

Trotha do 11,22 r 1,30 2Alsleben Oberpegel 8 Mai 12,22 7 Mai 2,24 2
do Unterpegel r0,95 195 7Kalbe Oberpegel J 1,301 2do Unterpegel r 0,08 t 0o,o 4

Moldau Iser Bger Blbe
J NMai Fall Wucehs Mai Fail Wuehs

Budweis m 6 0,3 8 2 Torgau 7
Prag 2 0 11 WittenbergJungbuunzlau 0,50 35 P Rosslau 2 FI1 s 4
Laun e 2 0,15 28 Barb 5 1,40 u 4Pardubitz 20,59 18 Magdeburg 7 1,20 1 5Brandeis C,78 14 P Taugermündel v 1,76 4 2
Melniek 0 16 3 Wittenberge 1,52 5Leitmeritez 0,04 12 Dömitz Peg 0,92 2 2Aussig 2 35 5 r Lauenburg 1,03 1 2Dresden 7 0,91 1Am 6 Mai 1893 Dresden nachts Schneefall 2 Grad Wärme Witten
berge Wind Ost

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung
e

Waaren und FProduktenberiochte
Getreiäse

Lelpzig 6 Mai Weizen per 1000 kg netto inländischer 162
165 M bez u Br do aus ländischer M Höher Roggen per 1000
kg netto inländcher 143 145 M bez u Br do aus ländischer
Höher Gerste per 1000 kg netto Braugerste 150 172 M bez
Br feinste über Notiz do Mahl u Futterwaare 120 130 I
bez u Br Hafer per 1900 kg netto inländischer 157 159 A bez u
Br do aus ländischer

Nordhbhausen 6 Aai Preise einschl Maklergebühr Weizen
14,50 15,00 Roggen 13,60 14,00 Gerste 186,00 16,00 Hafer
16,00 16,0 A per 100 kg

Hauiburg 6 Mai Weizen loco fest holseteinischer loco
neuer 159 161 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 144

146 russ loco fest Trausito 106 nom alter fest Gerste fest
Breslau 6 Mai Roggen per Mai 134,00 per Mai Juni 135,00

per Juni Juli 186,00
Stettin 6 Mai Weizen loco höher 152,99 155,00 per

Mai 105,650 per Juni Juli 1488,50 Koggen loco höher 132 137,00 per
Mai 140,00 per Juni Juli 141,50 Pomm Hafer loco 136 142

Wien 6 Mai Weizen pr Frühjahr 8,69 Gd 8,65 Br per Herbst
8,61 Gd 8,4 Br Roggen per Frühjahr 7,60 Gd 7,80 Br per Alai
Juni 7,65 Gd 7,65 Br Hafer per Frühjahr 6,69 Gd 6,63 Br

Pest 6 Mai Weizen loco steigend per Mai Juni 8,25 Gd 8,26
Br per Herbst 8,48 Gd 8,99 Br Hater pr Herbst 6,28 Gd 6,30 Br

Amsterdam 6 Alai Weizen per Mai 181 per Nov 187 Koggen
per Mai 147 pr Okt 141

Aniwerpen 6 Mai Weizen steigend Francs höher Roggen
steigend Hater fest Gerste rubig

New Xork 6 Mai TIelegr Anfangsbericht Weizen per Juli

Zucker
Hamburg 6 Mai Vorwittagsbericht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Busis 80 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
t AMai 18,00 per Aug 18,920 per Sept 17,4 per Okt 14,80

Hambaurg 6 AMai Schlussbericht Ruben Kohzuexker I Pro
dukt Basis 880 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Mai 8,47 Per Aug 18,87 per Sept 17,37 per Okt 14,87 est

J Fa rüs 6 Mai Dchlusebr Robzueker lest 882 10e0 48,75
Weisser Zucker steigend Nr 3 pr 190 kg per Mai 52,25 per Juni
52,62 per Juli Aug 53,90 per Okt Dez 42,50

London 6 Mai 962 Javagtreker loco 182 fest Rüben
on loco 18 Centrifugal Cubazucker

ntwerpen 95 Muai pofort 45,25 Fres Aug 45,75Okt Dez 5 Vres
Kaftee

Hamburg 6 Mai Kaffee fest Vmsatz 3000 Sack
Hamburg 6 Mai Vormittagsbr Kaffee Good average Santos

pr Mai 73, pr Sept 72 pr Dez 2 pr März 71 Behauptet
Hawmburg 6 Mai Nachmittagsbericht Good average Santos

per Mai 73 pr Sept 72 4 pr Dez 72 pr März 712,, Behauptet a
Amsterdam 6 Mai Jaya Kaffee good ordinary 50e h 6 e e e Min Bericht der Hamburgerma Peimanu Ziegler o atfee good average 8Mai 87,00 pr Sept 88,25 pr Dez 87,75 nthtug gyoroge Kanntes per

Spiritus
Berliu 6 Mai Amtlich Spiritus mit 50 M Verbr t sabgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Cekänaig

Wrug r r 23 ohne Fass 82,5 bezi l Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000T Ge e Gekündigt I Kündigungspreis M Coco ohne Fass
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100

i S z ich 10,000nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungsprei Zur jper diesen Monat Sunggeprete a Loeo mit Fane
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Wenig verändert ündi80,000 1 Kündigungspreis 37,20 A Loco mn Fass r z

Monat 26,6 37 I 837 bez, per Mai Juni 38,9 27 36 36,9 bez
per Juni Juli 37 37,236 37 bez per Juli Aug per AuSept 28 137,8 37 bez per Sept per Sept Okt s

Leipzig 6 AMai Spiritus unversteuert per 10,000 1 o ohne
Fass mit 50 d Verbrauchsabg 57,00 A mit 70 do 87,20 ä G

Foazen 6 Mai 8Spiritus loco ohue Fass d0er 94,60 do oco
wut r 35,00 Unverändert

ettin 6 Mai Spiritus loco matt mit 70 Al Kops36,50 per Mai 35,50 per Aug Sept 86,80 ums eust
r Hamborg 6 Mai Spiritus loco unverändert per Mai Juni 24
r r Juni Juli 24 Br pr Juli Aug 25 Br pr Aug Sept 25 Br

b reslau 6 Mai Spiritus per 100 1 102 exel 50 M Vor
an per Mai 5,30 do do 70 M Verbrauchsabgaben per

pr per r do do per Juni Juli6 Mai piritus fest per Mai 49,25 per Juni 5ver Juli Aug 48,75 per Sept Dez 45,0 m ws

c aneeee wunrraeg r

e Potroloum
Ztetti Mai ILwoo 50n ba r 6 W r roten loco matt Standard white loco

Dez rMai hören Senlues Berieht Raffinirtes Petroleum

32 Nouürung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Nledriger
,90 B ue iwerpen 6 Mai Sehluss Bericht Rafßnirtes Type weise

bez ièi Br per Mai 12 Br per MAai Juni 12 Br per
Dez 12 Br Schwachrorx 6 Mai Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

erregte

r

bez per Okt Nov 2,3 52,9 bez per Nov
Leipzig 6 Mai

1 M bezten M Räps loco behanptet per Mai 50,50,2per Sept Okt
52,00 reslau 6 Mai Rüböl pr Mai 51,00 pr Sept Okt 52,50

Köln 6 Mai
Bremen

n u ren r ne war r 7 r mr ger Vor S

per diesen Monat und per Mai Juni 55
per Juli Aug per Aug Sept c r bez Jant r änen

Ka 1000 pek rer 100 kg vetto 4 üboi per 100 kg netto ohne Fasskg netto

Ruhig

Ruvöl loco 54,00 r Mai 52,70 per Okt 54,10
6 Mai Schmalz sehr est Shafer Pf WileoxPſg Choice Grocery Pfg Armour 52 Plg Cudahy 53 KohsIine certißicates pr K rother pure Pfg reirbanks 46 Plg See ſent Ioeo Shors

FPutterartikel clear middl 55Mai Palmkuchen deutsehe 110 Hamburg 6 Mai Rüböl unverzollt fest locob ar 5ausskuchen eutsche 150 Baum wollsaetkuchen 125 Erd
nusskuchen 125 150 M je nach Qual Rapsekuchen 115 Lein
kuchen 145 Palwkernschrot 90 für 1000 kg Rüböl test loco
61,50 M I einöl still loco 48 M

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Be rlin 6 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mit Fasre Behauptet

Gek Ctr Kündigungspreis M Loco mit Fass ohne Fass

W Cocos Pest e Mai
Paris 6

Juli Aug 62,50 per Sept Dez 63 50

Breslau 6 Mai
Amsterdam 6 Mai
New Vork 5S

Coltness 21,75 Doll

52
Ka per August Sept 15,75 Gd 15,90 Br

Mai Rüböl fest per Mai 61,00 pr Juni 61,26 pr
Metalle

Zink umsatzlos
Bancazinn 55

Mai Zinn Straits 20,55 Doll Eisen Nr 1

G CCÜ an1 giehung der 4 Klaſſe 188 Königl Prenß Lotterie
iehung vom 6 Mai 1898 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

128 268 321 30 32 71 87 300 417 572 3000 610 45 71 757 3
58 846 1500 59 94 1122 80 277 88 308 4209 29 69 517 606 81 7
42 49 815 62 89 2058 86 229 58 74 83 351 61 503 54 70 802 25 34 60
3112 90 257 326 413 587 609 39 71 720 53 4205 28 81 423 83 507 24
46 820 927 57 5135 433 615 742 5001 924 29 86 6237 318 83 412
3000 14 39 524 616 774 881 916 1300 7056 92 349 52 87 505 48 649

72 754 80 99 8072 111 34 67 257 72 399 519 607 887 910 9059 92
397 420 44 656 814 50 93

10060 242 78 489 98 537 819 43 905 61 63 98 11194 248 70 75
342 632 73 87 843 12027 123 300 305 441 594 606 91 751 828 920
76 13015 69 1600 271 500 312 404 702 819 68 14295 96 309 33 60
429 61 580 642 923 15093 145 263 452 744 16000 20 24 39 54 227
77,97 1500 467 617 623 000 829 17143 216 86 426 29 556 61
809 1500 14 954 18013 73 271 88 515 62 637 71 731 864 19095 148
275 303 16 448 66 76 754 811 986

21157 69 287 410 801 98 90429142 72 384 518 1500 37 613
22000 46000 149 92 268 360 84 424 538 500 625 35 75 915 75
23028 281 311 506 631 712 19 24077 191 305 537 98 6094 817 923
25277 381 479 639 91 714 268113 363 65 615 25 54 764 834 95 942
89 27053 110 15 248 387 510 31 816 58 75 28178 406 9 13 18 83
624 643 47 78 882 913 29001 15 341 436 96 827 911 39 96

39046 176 267 538 300 612 775 867 90 300 31127 91 228 380
414 15 000 46 65 652 865 68 903 96 32128 71 262 71 393 581 641
46 54 66 300 720 48 59 882 913 32 33 33037 139 275 532 691 795
892 11500 944 98 34091 180 499 1500 722 942 35099 298 3091 406
86 727 39 853 36003 78 167 40
13000 69 74 325 426 76 80 84 597 663 80 732 868 28305 12 75 3000
37872475 804 932 68 39012 87 391 495 75 9060 668 842 62

s

40939 139 351 73 436 564 92 732 99 830 66 910 41017 107 30
214 81 316 776 811 51 42075 123 48 206 12 1300 52 96 506 89 636
727 849 57 60 925 29 67 91 43057 255 339 647 720 93 44068 160
65 3000 512 607 10 95 732 72 809 15 45028 74 155 298 308 490 523
55 898 7009 843 50 82 907 80 46018 111 65 92 324 448 71 90 1500
501 53 98 776 817 609 65 910 91 47047 50 75 85 94 315 93 441 512
799 857 76 48124 82 212 23 671 78 833 56 500 70 49002 5 43 223
316 409 600 300 709 963 90

50028 138 63 329 510 37 614 71 711 16 897 925 51431 689 1500
721 64 79 1500 820 29 912 52046 48 113 300 452 519 27 91 1500
607 709 500 16 300 845 933 500 46 3000 57 53005 151 541 49
981 54297 310 58 67 450 684 925 1500 55132 207 71 79 337 74 96
417 535 982 5000 56007 111 36 244 334 775 810 57057 80 143
200 69 312 547 754 881 934 81 58159 218 354 461 525 41 77 714 49
iböon P 59022 85 279 319 25 31 10000 484 550 674 723 904

69013 120 387 413 14 3000 565 69 723 857 952 61028 524 739
62038 61 81 208 32 62 720 1300 891 970 89 63230 54 80 411 48 300
5i7 92 650 61 30001 93 821 35 64151 97 207 451 58 653 760 68s181427 41 49 53 519 88 739 43 880 500 958 66033 42 110 315 590 57
130001 425 544 59 600 695 711 42 50 679035 94 128 38 221 81 452
887 657 720 56 81 863 74 92 68285 823 41 411 32 631 41 87 771
910 63 88 69048 69 85 153 80 272 322 445 78 712 809 36 994

70010 86 183 84 222 26 325 87 89 502 77 618 45 61 72 762 802 8
905 71138 515 20 665 805 39 953 91 72141 66 80 552 98 572 73097
n 125 499 865 602 709 947 74097 143 66 218 35 3000 39 61 99 365 71
s10 12 55 3000 91630 41 921 7056 140 224 45 94 401 1300 43 41
592 767 99 869 929 76013 148 55 361 420 697 817 29 32 77003 220
96 3000 338 408 593 621 702 16 37 831 922 75 78107 45 361 156
625 732 1600 o2 922 79232 502 13 615 725 71 848 908

80110 223 315 27 78 429 47 531 65 721 835 93 81013 190 259
860 651 7359 65 992 82070 180 92 227 59 577 600 50 72 964 82 96
83039 161 95 209 90 392 555 81 721 873 75 i 61 84036 800 110
209 71 81 305 960 877 936 79 85234 332 68 678 865 955 10 0001 3
e 5 ö4 97 345 75 41063 99 807 71 916 85

90131 429 44 590 521 300 73 82 1500 625 50 70 89 776 851 87

20 67 958 616 So2 37077 79 189 218

950 91009 51 106 89 275 500 303 439 551 696 97 715 25 954
92082 239 426 g1s0 63 d 93010 17 35 108 217 18 25 507 637
355 5000 64071 102 47 300 4102 76 507 881 960 95 5000 95002
238 55 62 303 3000 20 74 551 95 99 621 29 1500 701 21 932
h v Se dis u e Be e 284 a 82 v9 O 5 69325 68 500 99091 123 38 260 992 125 723 881 969 93

100207 34 71 378 95 439 615 25 89 763 877 920 101014 83 329
455 537 102118 296 305 621 5001 793 72 97 921 74 85 103035 105
49 291 48 517 23 92 602 62 63 733 880 966 67 104116 69 200 0
93 557 91 721 78 65 825 81 103033 70 168 86 397 129 781 5000

e e e e d514 6 20 t 35 5 10401 83 521 732 71 812 57 76 80 922 23 9227 809
111015 131 300 65676 883 96 963 72

4 500 599 15900 7914 914 300 90 112
259 94 303 13 14 467 95 692 93 7 2 572 779 856 926 114147 68 320 7 910 12 77 115081 166
370 80 452 500 87 561 62 704 116012 143 278 403 11

1 50 300 357 67 436 68 94128 523 28 623 784 980
88 118001 150 32 80 192 380 659 76 721 600 56 834 916 92 119008

610 86 709 34 72 77 1509 877105 75 203 49 1560 372 100 23
120126 230 584 696 878 85 989 397 782 873 919 122072108 1969 301 i 55 625 29 54 500f 53 757 128 13 82 136001 550

593 714 1500 30 56 918 121043 127 200 49 77 513 776 816 J
59 125058 105 262 306 514 91 96 628 15501 916 126057 10000
87 330 532 85 679 500 127919 45 135 215 330 538 58 56 634 706
33 13001 874 907 35 75 128012 143 82 252 513 718 32 16 93 956 129065
158 59 247 448 522 805 980 83

180219 416 520 77 648 915 181088 98 100 28 253 318 494 gu8s
54 951 132161 283 635 7653 60 932 133005 18 174 92 231 51 300I 81 520 82 483 936 38 755 81 83 869 900 9 134001 7 11 61 1500

75 163 66 97 1500 205 595 39 17 735 80060 840 57 958 185011 70
99 1300 266 81 191673 82 727 65 8001 82 80 802 0 966 1386030 88
184 317 151 3001 074 86 701 41 891 57 971 137050 70 235 89 447
629 77 600 898 138033 81 153 58 562 95 481 5977 600 746 87 845
940 58 139055 58 133 259 104 639 712 800 41 988

140171 241 589 834 73 83 1500 914 141025 45 58 59 127 64 99
248 304 19 61 405 25 511 750 882 987 142144 290 405 583 707 908
143026 70 118 208 483 584 634 1300 64 500 831 39 53 74 97 924
144196 3000 254 462 747 65 94 812 20 937 90 145185 254 304 31
541 97 877 952 60 90 146312 469 3000 78 528 836 300 962 147170
370 580 655 148039 145 52 75 201 15 372 635 36 727 900 149032
50 166 321 509 51 641 817 34 929

150030 33 143 389 487 559 614 31 95 863 923 98 151004 47 216
318 70 534 757 152051 164 294 606 9 153062 141 87 88 349 480 506
903 17 154090 149 252 85 326 83 406 764 816 43 1500 60 155067
125 222 68 378 421 5556 84 91 658 1500 903 52 72 156095 16 300
304 549 69 72 602 809 76 77 988 157019 240 55 643 3000 53 77 755
158128 253 321 69 715 45 3000 975 159091 374 454 562 74 611 53 870

166161 96 335 62 82 515 89 607 751 500 921 161009 283 428
609 716 44 903 89 162042 138 81 347 465 557 85 605 21 893 953 88
163036 33 75 3000 190 99 232 1300 352 65 697 722 85 858 89 939
164142 224 427 38 539 66 629 63 811500 96 844 996 165090 92 106
27 311 602 4 209 73 753 837 47 166080 155 252 598 823 911 16 36
167126 99 341 463 815 18 80 905 26 1500 168063 212 87 435 588
632 772 867 951 169003 59 133 61 276 373 525 65 623 713 865 942 1500

170015 69 219 84 399 63 500 438 91 514 608 957 171007 25 64 94
181 321 64 412 660 838 52 62 3090 172000 96 408 539 59 1723068
137 207 300 67 364 70 452 63 596 619 731 45 174013 1500 144
271 353 504 6 670 97 701 898 22 906 175122 221 23 367 452 696 47
174088 92 136 73 404 89 84 578 635 90 907 35 177089 500 186 88
240 349 452 671 713 49 56 74 852 71 599 992 1781585 283 300 69
427 518 390 837 905 59 76 94 179012 32 302 10 000 10 24 68 421
77 85 715 50 807 985

180135 240 49 360 406 562 928 181247 326 3000 499 583 758
182053 234 397 99 529 42 99 1300 622 1500 761 807 35 50 63 88
300 924 37 48 79 183276 323 54 1500 503 601 821 992 184127

62 99 269 325 582 638 818 60 97 922 185008 1500 127 657 760 819
931 300 55 186065 106 216 302 59 500 563 1500 95 611 18 94
841 43 53 187048 173 252 301 34 48 613 79 985 188022 28 50 109
47 352 84 300 704 24 39 97 878 917 22 33 189033 36 87 232 461 65

S do

91 531 79 802 46 917 ö90 39 72 300 190000

1 Ziehung der 4 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 6 Mai 1893 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
70 218 33 45 426 300 600 30 763 70 827 1020 814 85 241 63

10 000 71 491 300 674 778 869 2927 41 76 93 105 50 95 270 96
302 520 797 844 30972 362 480 88 556 93 630 711 90 885 944 1300
4012 55 60 74 196 453 612 718 37 91 902 9 500 81 5030 79 240 15 0
433 770 85 897 919 6020 146 5000 219 61 368 97 405 608 50 71 72
96 815 18 993 7019 I16 379 429 300 626 776 3000 926 3090 2

e

5 5 31 1510602 20t 38 85 414 774 800 28 946 300 56 11042 58 64 296 330
89 513 625 300 826 33 930 42 54 12174 354 613 64 834 1500 907
18 30 13108 35 208 29 410 675 744 853 95 904 1500 41 1 7 68
251 76 3001 326 402 70 88 663 727 824 975 15095 102 14 89 216 39
428 582 717 843 940 63 160509 480 514 710 836 908 1500
125 212 485 505 77 664 8614 87 300 18059 308 421 539 300 924
19062 157 1500 231 457 603 90 720 44 984

20147 509 64 215 52 312 65 94 409 98 618 58 721 I1500 33 836
935 21020 500 108 349 52 431 619 20 44 863 918 55 1300
99 170 236 65 464 515 56 627 60 759 913 96 23167 286 368 401 548

607 910 240 308 450 511 27 90 631 97 700 25104 66 261 365402 548 693 700 922 26152 43 369 512 601 725 851 73 915 1300
27062 85 1800 88 146 287 316 406 622 35 11500 50 51 728 843 97
28015 61 100 253 61 68 10600 314 16 31 551 72 83 615 27 57 713
879 915 29030 36 10 133 86 377 809 115001 83 912 1500

30166 72 91 378 436 83 648 86 827 35 969 31129 215 419 518 612
63 713 78 95 383 932 32010 54 106 609 438 73 98 670 831 40 973 79
83067 111 341 578 618 29 741 845 81 360 3431 33 80 0001 39 40
73 339 411 520 89 635 742 35143 229 50 411 74 644 937 36916 139
419 554 652 798 879 37013 41 284 885 95 96 950 48 38195 227 437
d7 905 39067 352 614 53 736 71 933 56 80

40001 122 208 73 99 317 424 47 561 764 913 17 66 70 41115 509
208 406 533 679 719 827 935 133 h43061 207 50 305 488 92 543 788 865 44341 608 64 88 854 80 59
45001 59 252 68 69 412 702 80 890993 46013 59 174 259 354 21 513

h e e h48153 70 78 209 93 377 597 673 861 69 77 917 18 68 49036 131 292
820 403 607 10 27 11500 18 718 98140000 70 71 196 283 178 541 50 300 64 10 000 90 805 712 62
72 896 8000 921 22 41 51154 96 233 94 372 75 1800 429 618 817
5001 41 927 62133 300 8 954 53097 209 159 1500 91 380 491 517
1600 609 701 6 000 67 946 54160 217 69 487 602 22 5901 607 19

96 791 57 807 80 949 551409 412 93 642 71 756 72 35 22 806 85 917
49 660128 35 205 9 78 326 451 74 500 605 42 61 95 715 39 810 85945 72 76 57005 18 113 15 201 51 83 9 500 330 62 452 96 637 3090
9 86 773 800 956 58051 201 323 72 422 28 585 651 59 813 45 54 93
80076 81 99 280 308 424 41 73 529 13007 82 609 3000 879

60122 13000 496 848 729 833 998 h400 557 872 62116 221 81 91 863 150 697 944 63135 208 473 607 69
642 639 839 735 87 962 81 65093 2814 306 70180 64260 680s r r S 48 do 8710 1800 18 50 18 70132 21

i o 0001 9
93
467 759 875 951 57 500 59 96 680162109 5 230 81 340

62 1500 488 579 613 78 704 69039 168 77 207 8 75 441 88 600 847
70001 300 282 328 48 472 565 86 696 843 76 995 71111 11500

43 247 332 46 81 417 300 78 672 618 72005 172 376 415 38 581 726
3088 73 237 428 60 569 622 89 300 90 806 86

e e v a 9200 31 153 527 246 oz 29 vö8 91 i 687 669 89 862 8
948

80164 245 328 35 652 742 894 996 e 81042 87 128 81 312 82
4 97 927 36 3000 4 493 204 12 47 95 93

7 9 958 r 22 77 3000 98

3

909447 533 644 791 848ooo t 1111 70 240 64 405 637 787 8920256 94 164 600 208 36 54 306 10 89 449 555

3 85 585 759 500 839 91 903 53 82
347 50 680 93 781 809 39 51 91 990650 383 68 721 861 91 951 65 85

603 26 69 740 881

17021 258

7

a 23 67 o 905 300 71 s b 402 60 388 t500 701 W z z 303 478 585 7567 966 u 89 27 46 169 92 416

710 76 805 12 25 56 93092 565 660 753 961 85 93 94107 22 254 92
306 20 49 68 456 85 563 625 57 77 742 807 31 39 42 989 95101 3090

500 41 59 69 326 98 469 558 70 300 601 744 1500 47 50 802
96301 527 669 813 31 500 97123 28 256 71 306 94 429

82 98131 45 383 3000 426 77

100055 81 136 300 226 45 379 624 500 767 68 805 80 243101040 104 46 301 6114 70 754 57 102094 44 46 147 311 59 485 563
103910 33 537 604 69 711 18 34 95 99 884 946

104110 341 533 668 835 974 78 105028 142 338 54 75 76 412 540
739 810 300 47 106224 573 1071314 243 307 1500 97 442 528 5

r e 53 68 863 71 300 82 108849 50 55 975 300 14/910
6 4

116059 292 304 300 70 94 400 72 1500 895 902 111019 126 47
274 313 420 90 98 553 300 59 70 625 52 88 774 809 31 85 1120
69 421 601 11 639 41 766 810 937 113063 75 3000 119 286 341 45

711 00 383 704 37 115121 352 415 501 21 300072 64 71 97 608 37 74 775 913
2 117090 Ii6 33 500 341 552 118163 222 600 45 817 52 410 44

612 741 49 93 913 119137 291 300 312 32 85 481 573 684 817 1300
951 58 62 85 15001

120017 36 321 28 426 64 790 840 93 988 90 95 121298 460 3
74 906 122111 17 282 89 328 95 538 19 812 34 123198 26 58

r c el e e e69 15001 853 79 984 125081 181 6001 282 341 60 69 41265 58 96 5
51 625 851 70 969 126116 75 215 966 76 11500 88 127 137 390
251 59 399 433 572 636 788 893 53 949 128165 229 305 412 740 11500
87 898 901 80 129122 99 376 631 69 928 1300 29 49 71 73 82

130060 92 137 362 420 36 95 567 80 616 751 97 882 931 85
131010 265 387 516 632 752 877 916 63 82 132129 233 43 70 91 9
339 95 551 638 717 903 3000 27 42 133162 91 255 61 314 417 61
3000 21 767 68 848 78 134035 67 219 76 399 424 32 6149 727 81
951 3000 135140 500 355 300 86 93 481 511 52 53 726 44 25
944 136106 308 72 87 402 513 43 93 618 705 81 3000 808 96
137007 27 34 109 11500 342 411 15 36 76 566 81 636 1500 802
138116 231 347 67 618 46 64 85 903 22 139017 1065 96 229 73 306 27
501 623 41 761 68 82 920 82 91 98

140226 56 378 407 58 75 536 606 7095 79 1500 849 141012 151
281 422 508 661 706 17 3000 653 973 142438 510 16 57 61 72 613 845
1500 93 143094 97 327 40 457 10 000 56 z t85 495 634 50 55 821 911 145281 417 559 72 772 900 1460143 176
227 75 303 300 56 78 93 516 89 699 731 907 147001 424682 827 32
148525 28 156 78 286 455 679 98 669 831 58 1500 91 933 149076
101 292 400 62 3000 801

150051 59 145 256 63 310 50 578 648 768 72 938 151028 37 233
500 351 635 89 780 882 915 152076 429 59 679 724 811 62 153007
1 230 40 420 34 521 67 601 791 842 53 89 906 154282 87 99 497 528

30 700 827 99 155350 407 84 742 81 889 931 156218 94 397 417 90
669 801 6 934 1570986 289 372 629 52 96 761 158024 151 225 60
835 500 539 694 741 46 999 1509255 312 31 53 403 78 847

894 7164 60 52 680 943 100 285 315 21 542 60 630 42 57 98 67 779 841 50
12 26 27 53 1609095 37 65 101 78 273 86 312 61 83 447 732 918 756

1

170128 293 512 300 718 930 45 171173 223 36 4509 5492 172230 47 417 48 71 754 73 956 178171 2 z es
47 81 141 267 301 68 300 78 88 513 36 91 706 815057 104 24 322 69 524 762 809 13 941 89 1768027

e e re nete243 388 498 507 782 93 858 70 930 o
180027 89 193 17 217 51 64 8001 s 1 s 678 737oeeenaeeeee18 70

O S c o o S S S

186034 1 d 75187191 233 36 568 921 98 825 868 82
68 899 d 180008 17 980 600 809



m

Nicholas Nickleby

Droſte Hülshoff Iunelle rgiin 23 Sieiſt Heinrich v ver zerbyochens

S S re e er e äh a See
Verkaufsstellen z Markt 19

J e e e R S e S e We S ce erhaſtunge Stern
aus der

Hibliokhek u Geſamt Litteratur
Verlag 9 r Senvdel ZuHalle a S

beken Bernh Eine Nacht Nr 292
brahama S Clara Etwas für Alle

Nr 376 377Anderſen H GC Bilderbuch ohne

Bilder Nr 66Glückspeter Nr 202Säintliche Märchen Nr 251 256
m Ludw Deutſches Märchen
buch Nr 471 472Hellamy Edward Jm abre 2000

Nr 436 437
Mand Elliot Ein Echo von
Antietam Nr 474Bſarnſen Siarnnt Kapitän Man
ſana Erzählung Nr 180Auf Gottes Wegen Homan Diſch
von W Meinhardt Nr 601 604

Boliz Ang Helleniſche Erzählungen

Boz ſiehe Dickens
Brand Wilh Londoner Streif
züge Nr 59 60Byet Sgrte ArgonautenGeſchichten

Nr 594 595nie Edw Lytton Eugen Aram

Nr 656 661Die letzten Tage v Pompeji 358 361
Nacht und Morgen Nr 383 386

Bürger Gottfr Ang Freiherr von
Münchhauſen Nr 233e TLord Der Gefangene von
Chillon Pariſina Poetiſche Krsab

lungen Nr 422Cervantes Don Quij ote v la W
nach der Tieck ſchen Ueberſ Vier
Bände Nr 296 305Chamiſſo Adelb v Peter a

Nr 3Clandins Matthias Blütenkranz a

ſ Werken Nr 205 206

Nr 116 117

Daudet Alxphonſe Fromont jun u
Risler sen Pariſer Sittenbild

Nr 461 463
Briefe aus meiner Mühle 517 518
Die Abenteuer des Herrn Tartarin
aus Tarascon Nr 569Dickens Fyarles Goy venihen
am Herdes Pidwickier L Teil Nr

II Nr 96 98S D Die Sylveſterglocken Nr 373
Der Weihnachtsabend Nr 68

2 Bände
Nr 624 635

Oliver Twiſt oder a eines
Waiſenknaben 570 574
Judenbuche

Eeden Fred van Der kleine Jo
hannes Autor Ueberſetzung aus d
Holländiſchen v A Fles 609 610

Eichendorff Joſ Aus d Leben
G Taugenichts Nr 173En el J Herr Lorenz Stark 231

er Philoſoph für die Welt
Nr 245 246

Erchinnun Chatrian e rs z wichte eines Rekruten e n

1813 Nr 398 399Der e Zude Nr 445Fonqusé Friedr Bar de la z

ündine Nr 67Enuſinato Arnalda Der Student v
Padna Die Promotion Eine
gute Haut Deutſch v F Adler 510

Ganudy Franz Aus dem Tagebuchees wandernden Schneidergera

r

Gellert Fürchteg Fabeln und Er
zählungen Nr 99 100m Oüver Landprediger von
Wakefield Mr 6 7

De Jeder Band iſt auch in elegantem Ganj vorräthig jeder Einband wird mit 25 Pf e
W Kataloge von Monat zu Monat durch die

h gratis z e

Jede Nummer 25 Pfennige Jedes Werk iſt einzeln käuflich
Gourlhe J W Aus meinem Leben

Nr 186 191
Die Leiden des jungen Werkher 62
Wablverwandtſchaften Nr 249 250S Wilein Meiſters Lehrjahre

Nr 317 321
Wilhelm Meiſters Wa derjohre

Nr 343 345
Grimmelshauſen Simplicins Sim

pliciſſimus nach der Beaärbeitung von
O L B Wolf Nr 439 444Habberton J Helenens Kinderchen
Deutſch v Rich George 527 528
Andrer Leute Kinder Deutſch von
F Dobbert Nr 544 546

Beides in einen Band gebunden
Die Bartoner Temperenzbewegung

Nr 563 564
Hauff Wilh Memoiren des Satans

Nr 122 123S Die Bettlerin vom Pontdes Arts 28
Das Bild des Kaiſers Nr 124
Jud Süß Sängerin Nr 154
Lichtenſtein Romant Sage 14 16
Mann im Monde Nr 221 222
Märchen Geſamtausgabe 5456

S Dhantaſien im Bremer Ratskeller 32
Die letzten Ritter von Marienburg

Othello Nr 189Hebel J Schaßztäſtlein des rhein

Hausfreund Nr 39 40Heine Jriuriah Harzreiſe Nr 139
S Rehebilder Teil Nr 73 74

Nr 81 82Hoffinaunn E ch Atu Das Fräu

lein von Scuderi Nr 293
Der goldene Topf Nr 421
Das Majorat Nr 487

Jean Paul Richter Quintus Fixlein
er 25 26

Flegeljahre eine Biographie 379 382
Zmmermann Karl Lebr Oberhof

Nr 118 120
Der neue Pygmalion Nr 288

Jrving Waſhington Alhambra
ß Nr 198 200Skizzenbuch Nr 241 244

Kennan George Sibirien I Teil
Nr 448 450

II Teil Nr 451 453Schluß 2 Nr 547Jn einen Band gebunden
Nr 448 453 547

Kingsley Charles Hypatia oder Neue
Feinde mit altem Geſicht Nr 520 525

rugS Helchael Loblhaas Nr 192
Klönne Hulda Aus Kindermund 161
Börner Theodor Erzählungen 125
Korolenko Wladimir Aus d Lebender ſibiriſchen Flüchtlinge Der

Wald rauſcht eine Waldlegende 490
Der blinde Muſiker eine Studie

Deutſch von Alexis Markow 592 593
336 Kotzebne Aug Das merkwürdigſte

Jahr meines Lebens Nr 402 404Rininre Favier de Erzählungen
Deutſch von K Bindel Reiſe um
mein Zimmer Nachtfahrt um mein
Zimmer Der Ausſätzige von Aoſta

Nr 605 606
Mügge Theod Afraja Nr 554 559
Auſaens Volksmärchen der Deutſchen

Nr 354 355
Ricolai Anekdoten von Friede II

von Preußen Nr 394 395Zliebuhr Atlciſheväreenne et

NRovalis Heinrich von Ofterdingen
Nr 280 281

beziehen durch jede
Buchhandlung

Novellenbuch Angariſches
D Haek

II Bd Jökai Raurus Fortu
natus Gyulai Paul Der
alte Komödiant

Mikſzäth Martha Timar

I III in einem Bande

Wei
J Bd Dienstag u Freitag nach

Briefwechſel nach demſelben

Czajkowski UmsLeben

29 Gkonski Nr 607 608
Prinzeſſin Jlſei

Raonkilde Adda Judith Fürſte

Berliner Leben

und Virginie Nr 69
ſchichte

Oſtereiere Roſa von Tannenburg

Fauſtus

Kenilworth Nr
Sealsfteld Charles Kajütenbuch

Senme J
Siegfried Federzeichnungen aus
Holſtein r 565 566
geſchichten

jamin Nr 485 486
Die Bihliothek meines Oheims

Roſa und Gertrud Nr 639 640

eines Jägers J Nr

den Tagen des Meſſias Nr 454 460
Warkeness Wilh Der Verwend

bare Nr 129Wellmer Arnold Kaiſer Wilhelm

großen Kaiſer Nr 225
Neujahrsnacht Nr 18Der tote Gaſt
Das blaue Wunder W
Prerr Nr 236Die Verklärungen Nr 237Zürn Der arme Mann im Toggen

burg J J Nr 587589

zleinenband mit Rückengoldtitel und Rotſchnitt

neuen Erſcheinungen ergän nd durch jedeauch ſendet olae die Aerlaghandlung gratis an ren u t

von
I Bd Vetöfſt Alerand Schecken

und Falbe Der Großvater
Nr 134

Nr 135
III Bd Beniczky Bafta Sonder

ling Eſikn Roſenkranz
Nr 136

i Polniſches von Alb

Joſ Korzeniowsaki Ein
Derrote Sarafan nach ierge 3

iebe
Drei Zeitbilder nach

Peterſen Rarie Die Jrrlichter
Nr 396 397

Nr 286 287
Rodenberg Jnlins Bilder aus dem
saint i 5 ver ren Tun eaint Zierre Bernardin de Paul um

Schjörring Sohanne zig Ge
r 284 285Schnid Chriſtoph v eben

Nr 406
Nr 419

Schwab Guſt Volksbücher I Dr
Nr 3297Volksbücher il Fortunat und ſeine

Söhne Nr 372Scrott Walter Ivanhoe Nr 140 142
226 228Huentin Durward Roman 415 418

Guy Manmnering Roman 503 506

Nr 131 133
Mein Leben Nr 275

Stener Jifred öulbige J
Tillier Clande Mein Orte Ben

Töpffer Rudolph Genfer Novellen

Nr 599 600

Turgenjew w Seden gen
Bern Jules Eine Jdee des r

88
Wwallacre Tew Ben Hur oder Aus

Ein Lebensbild in kleinen Zügen vom

Zſcholtlre Heinr Abenteuer einer

Nr 235

Deutsche sSchokoladen
Hallenser Rakao

Schokoladenfabrik von r Davüeck Söhne
Jahres Produktlon 100 000 Kilo

Geiststrasse I
e

Se nSeit 1601 medieinisen vekannt erzioh empromen per
Katarrhen des Kachens des Kehlopfes and der

Katarrh Gelbaueht chron DarmkKatavrh

BIasenleidem
Za haben in ellen h und Apotheken Brochüren gratis ebendaselbst und durch

Rronchien chron Magen

Nierenleiden steinbeschwerden Gient Rheumatismus
HMämorrhotdäalbesehwerden und Dinbetes

Vurbach Strächboll Versand der fürstl Minerakwässer Salzbrunn j Sebl
ä

Haupt u Schluß Ziehung am 17 u 18 Mai er

Wuchererstrasse 35

c 2 2 e W 2 vag Ie h e

Ruhmeshallen I otterie in Görlitz

J mit 19376 Gew i W v 600000 Mart
Hannoversohe Silber Lotterie

Ziehung am 4 Juli er
Hauptgewinn i W von 10000 Mark

J BarckLooſe à 1 Mk e e ehe e Stenn
n u am Markt Nach auswärts 30 Pfg mehr für

I Frankatur und Liſte

e e Ninſte iehnng ſchon 20 Mai
9 Millionen Hmal 1 Million 500000 400000 2 0

S 100000 bis abwärts 100 FrksW Stadt Barletta Gold Loose
Jährlich 4 Ziehungen Liſten gratis Ankauf erlaubt

Jedes Loos muſe wenigſtens 100 Frks gewiunen ſpielt außer
S dem noch weiter und kann öfter gewinnen

S Verluſt unmöglich ſicherer Treffer garautirt
Monatliche Einzahlung auf 1 gauzes Loos nur 4 Mk

W m Sceholl Bankgeſchäft Berlin Nieder Schönhauſenz W Gefl Aufträge erbitte baldigſt n
Für Jegeleien Bauunternehmer c c

Wir haben noch circa 1900 Meter tranusportables Feldbahnsgleis
und 25 Kippwagen nebſt Zubehör billigſt abzugeben Die Materialien
ſind nur wenig gebraucht Reflektanten belieben ſich zu wenden an

HHessel Müller Gablenz
bei Chenmitz S

Schutze gegen Regen ind r Cältung

laſſe man ſeine Kleidungsſtücke unzertrennt oder die neuen Stoffe

absolut porös wasserdicht machen
bei J Lang Kohlaſe K Co Großenhnain i S

Die Behandlung dauert höchſtens 3 Tage 1 Mantel koſtet 4 Mk

GrottenErhalte und verſende jede Woche 400 Centner neue

Sommer Malta
Kartoffeln ſehr ſchön mittelgroß und meblreich in Fäſſern von 2 3 Ctr
Jnhalt à Ctr 11,25 bei 5 Faß à 11 bei 10 Faß 10,80 in Ladungenvon 200 Centnern direkt von Trieſt oder Malta nach Üebereinkunfſt

Grundelang und ſtark in Körben von 30 Stück und Kiſten von 50 Stück Jnhalt
à Stück 30 50 Pfg

nicht keimende taliener à Ctr 9Neue mittelgroße en 8 gypter à Ctr 8,50
bei 10 Ctr 8,25 100 Centner billi gſt

Citronen und ſchöne Apfelsinen ſehr preiswerth laut Specialliſte

Spe e xDer vauerhaſeeſte

Fussbodenanstrich

n ab uaju ab

h

iſt Bernſteinlack mit Farbe TDerſelbe trocknet über Nacht z und hat den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei S 5HaD W altes Nachf Peh1 und Steinwes 28 Bee eQuaglio s Bomillon Kapseln ta 4 eallein ächte Marke n aus Liebig s Fleischextraet fabrtzirt z
Zur Herſtellung klarer Fleiſchbrühe Verbeſſerung von Saucen und ehr
Suppen Kräftigung ſämmtlicher Gemüſe und Fleiſchſpeiſen vorzüglich ſie
Für Tonriſten und Jäger unentbehrlich ea

Man achte auf den Namen ugund die Schutzmarke 33 riJn Halle a S in allen beſſeren Denitateſſen fürDrognen und
Colonialwagrenhandlungen in Blechdoſen à 10 und 5 Stück käuſlich

Engros Lager bei Ottomar Schmidt Halle a S
Für vortheilhafte und gewinnbriugende Milch

e erzeugung Kälber Schweine Ochſen u Segfmäſtuug,
Pferde und Geflügelfütterung empfehle ich das vorzügl

a S

5 Thoriey sehe Mastpuiver Zeugn zuverläſſ Landwirthe x
zu Dienſten 1,15 für 10 Packete bei er für dieS GBbrovinz Sachſen er Lippolad Hel und Fettwaaren

e Großhandlung Halle a Königſtraße 20h za

en Tabat JPastoren o als n
Fà Pfd 80 Pfa Poſt Packet v 10 yſ2 g M inel Sack u freo par

W unübertroffen trotz allem Verſuch der Coneunrrenz kraoſert Glüusten v I orrü Haolſe a S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


